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Erster Bürgermeister Wolf-
gang Steidle zu besuch in 
der Partnerstadt Tatabánya.                   
Seite 2

TATABÁNYA

Zurückschneiden von Bäu-
men, Sträuchern und He-
cken.
Seite 3

INFORMATION

Erzieherin / Erzieher sowie 
Facharbeiter bzw. Bauhelfer  
gesucht.
Seite 3

STELLENANZEIGEN

Im goldenen Herbst werden 
im Aalener Stadtgebiet noch 
einige Baumaßnahmen fer-
tig gestellt.                      Seite 4

BAUSTELLENPLAN

Amtsblatt der Stadt Aalen

Der weltweit renommierte Architekt Prof. 
Werner Sobek hat die Entwürfe für den 
Steg über die Bahngleise konkretisiert und 
eine geometrische Studie zur Positionie-
rung erarbeitet. Nachdem Prof. Sobek die 
Studie in einer Klausurtagung des Ge-
meinderats vorgestellt hatte, hat der Tech-
nische Ausschuss in seiner Sitzung am 5. 
Oktober nun darüber beraten und das Bü-
ro mit der Leistungsphase 2 der Planung 
und Kostenschätzung beauftragt.

Oberbürgermeister Thilo Rentschler beton-
te, dass der Steg Gold wert sei, wenn alle lau-
fenden und absehbaren Entwicklungen in 
der näheren Umgebung des Bahnhofs zu-
grunde gelegt werden. „Dieser verbindet auf 
einem sehr guten und attraktiven Weg das 
neue Quartier des Stadtovals, aber auch den 
Hirschbach, mit der Innenstadt. Die Inves-
toren auf dem Stadtoval legen großen Wert 
auf den Steg und beteiligen sich zur Mitfi-
nanzierung mit einem Beitrag von 25 Euro 
pro verkauften Quadratmeter. Dies ist ein 
starkes Signal an den Gemeinderat und die 
gesamte Bürgerschaft für den Steg. Da-
durch kann knapp eine Million Euro beige-
steuert und die Kosten reduziert werden.“

HERAUSRAGENDES WAHRZEICHEN

Mit dem Steg wird nicht nur eine weitere 

wichtige und attraktive Querverbindung 
neben den bestehenden Unterführungen 
geschaffen, sondern es wird die Wahr-
nehmbarkeit der Stadt bei Einwohnern, 
Gästen und Besuchern erhöht.  Damit wird 
über die Gemarkungsgrenzen hinaus ein 
herausragendes Wahrzeichen für die Stadt 
gesetzt.

Erster Bürgermeister Wolfgang Steidle stell-
te die vom Büro Sobek untersuchten vier 
Varianten mit unterschiedlichem Verlauf 
des Stegs sowie unterschiedlichen Platzie-
rungen und Ausformungen der Wendelan-
lagen mit innenliegendem Aufzug vor. Bei 
der vom Gemeinderat favorisierten Varian-
te steht der westliche Aufgang zwischen 
dem Parkhaus und dem Gebäude Bahnhof 
8, jeweils mit ausreichend Abstand dazwi-
schen. Die Wendelanlage ist durch eine 
leichte Verlängerung der Brücke optisch ge-
lungen im Stadtraum platziert und vom 
Bahnhofsplatz aus gut sichtbar. Es ist eine 
problemlose Orientierung möglich, wo es 
zum Stadtoval, zum Hotel oder zum geplan-
ten Kulturbahnhof geht. 

Der Steg verläuft nicht ganz im rechten 
Winkel, sondern leicht verschwenkt über 
die Gleise, was nach betriebswirtschaftli-
chen Kriterien und hinsichtlich der Länge 
bestens gelöst ist. Der östliche Aufgang 

steht beim geplanten Hotel. Die Distanz 
zum Hotelneubau ermöglicht dort ebenfalls 
eine ansprechende Platzgestaltung mit öf-
fentlichen Sitzgelegenheiten und Wasser-
spielen. Außerdem beginnt direkt gegen-
über die Grüne Mitte. Durch den integrierten 
Aufzug ist eine barrierefreie Querung der 
Gleise problemlos möglich.  

INTEGRIERTE WERBUNG FÜR AALEN

Mit dem Steg kann ein noch deutlicherer 
Mehrwert für die Stadt Aalen geschaffen 
werden, indem ein Werbeschriftzug vor den 
hölzernen Lamellen integriert wird. Damit 
könnte zum Beispiel auf die Limesstadt Aa-
len oder die Hochschulstadt Aalen auf-
merksam gemacht werden. Bei Zehntau-
senden Bahnreisenden, die den künftigen 
Hauptbahnhof passieren, wäre dies ein 
Blickfang und gute Imagewerbung. Über 
die Realisierung und den genauen Wortlaut 
kann zu einem späteren Zeitpunkt noch 
entschieden werden.

Ein Flächenheizsystem wird im Boden des 
Stegs verlegt, sodass im Winter weder ge-
streut noch geschippt werden muss. Bei 
normalen Schnee- und Eisverhältnissen ist 
der Steg damit problemlos und sicher zu 
überwinden. Das Heizsystem kann ökolo-
gisch betrieben werden und der Energiebe-
darf ist nach Architekt Prof. Werner Sobek 
vergleichbar mit maximal 25 Bügeleisen. 

BAUSTEINAKTION FÜR BÜRGERSTEG

Über eine Art Bausteinaktion könnten sich 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie Firmen 
an der Finanzierung beteiligen. Es gibt zahl-
reiche vergleichbare Objekte im Land, bei 
denen dies erfolgreich durchgeführt wurde. 
Diese Sponsoren würden mit ihrem eingra-
vierten Namen auf einer dezenten Edel-
stahleinlage im hölzernen Handlauf ver-
ewigt werden. Dadurch könnte ein Aalener 
Bürgersteg entstehen. 

HINTERGRUND

Verschiedene städtebauliche Maßnahmen 
im Bereich der nördlichen Innenstadt, dem 
Rötenberg und auf dem Stadtoval sorgen für 
eine positive Stadtentwicklung. Eine gute 
und nachhaltige Verknüpfung der Stadttei-
le und der Innenstadt ist unbedingt not-
wendig und bietet zahlreiche Vorteile für die 
westlichen und östlichen Stadtteile der 
Kernstadt. Die neue Situation mit dem Aale-
ner Hauptbahnhof, ZOB und den vielfälti-
gen Nutzungen aus Kultur, Gewerbe, Woh-
nen und Erholung auf dem Stadtoval schafft 
regionale und überregionale Bedeutung. Es 
ist erklärtes Ziel der Stadt Aalen, ein mög-
lichst breites und attraktives Wegeangebot 
zu schaffen. Damit kann die Stadt ihre Fuß-
gängerfreundlichkeit erhöhen, unnötigen 
Verkehr vermindern und die Mobilität ver-
bessern.

DER TECHNISCHE AUSSCHUSS HAT GRÜNES LICHT ERTEILT FÜR DIE LEISTUNGSPHASE 2

Steg zum Stadtoval wird geplant

Visualisierung: Architekturbüro Werner Sobek

Stadtführung am 
Samstagnachmittag

Die nächste Stadtführung der Tourist-Infor-
mation Aalen findet am Samstag, 15. Okto-
ber 2016, statt. Sandra Bertele führt Sie 
durch die historische Innenstadt. Treff-
punkt ist um 14.30 Uhr vor dem Büro der 
Tourist-Information, Reichsstädter Straße 1. 
Gäste und Einheimische sind herzlich will-
kommen, eine Voranmeldung ist nicht er-
forderlich.
Kostenbeitrag: Erwachsene vier Euro, Kin-
der zwei Euro.

Der EKO-Energieberater 
kommt nach Aalen

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG

Am Donnerstag, 13. Oktober 2016 von 14.30 
bis 17.45 Uhr steht Ihnen der EKO-Energie-
berater im KIZ (KundenInformationsZent-
rum der Stadtwerke Aalen, Gmünder Straße 
20) als Ansprechpartner kostenlos und un-
abhängig zu folgenden Themen zur Verfü-
gung: Energieeinsparung, Gebäudeneubau 
und -sanierung, Modernisierung von Hei-
zung und Lüftung, Förder- und Zuschuss-
möglichkeiten, Einsatz von erneuerbaren 
Energien, gesetzliche Vorschriften.

Um telefonische Terminvereinbarung unter 
Telefon: 07173 185516 wird gebeten. Die Be-
ratung findet in Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg statt.

1. Fragestunde der Einwohner um 17 Uhr;
falls erforderlich, wird die Reihenfolge
der Tagesordnung geändert.

2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster
Beschlüsse gem. § 35 Abs. 1 GemO

3. Ehrungen

4. Einbringung des Haushaltsplanent- 
 wurfs 2017 und der mittelfristigen
 Finanzplanung

5. Konzept Weihnachtsbeleuchtung

6. Feststellung des Jahresabschlusses
2014
a) Schlussbericht des Rechnungs-

  prüfungsamtes
b) Feststellung des Jahresabschlusses 

2014

7. Überprüfung und Festsetzung der
Verkaufspreise für Gewerbeflächen

8. Aalener Modell zur Wohnraum-
 förderung

hier: Zuschuss für Sozialmietwohnun- 
 gen und Richtlinien zum Erwerb von 
 Belegungsrechten

9. Werbeanlagensatzung für die Stadt
Aalen

10. Bäderkonzeption für Aalen
hier: weiteres Vorgehen und Beauftra- 

 gung eines Büros

11. Schubart-Gymnasium Aalen - Neubau
Fachklassentrakt - Baubeschluss

12. Limesmuseum - Energetische Sanie- 
 rung - Baubeschluss

13. Bebauungsplan „Galgenberg-Ost“ in
den Planbereichen 04-01 und 04-04 im
Stadtbezirk Aalen-Kernstadt, Plan Nr.
04-04/2 sowie Satzung über örtliche
Bauvorschriften für das Bebauungs-

 plangebiet 04-02/2

- Aufstellungsbeschluss gem.
§ 2 BauGB

14. Erteilung von Weisungen
a) Erteilung von Weisungen an den

Vertreter der Stadt Aalen für die
nächste ordentliche Gesellschafter-

  versammlung der Wohnungsbau 
Aalen GmbH

b) Erteilung von Weisungen an den
Vertreter der Stadt Aalen für die
nächste ordentliche Gesellschafter- 

  versammlung der Technologiezent-
  rum Aalen GmbH

c) Erteilung von Weisungen an den
Vertreter der Stadt Aalen für die
nächste ordentliche Gesellschafter-

  versammlung der Wohnungsbau  
 Aalen GmbH - Entlastung des Auf-

  sichtsrats der Wohnungsbau Aalen 
 GmbH

15. Verschiedenes
- Bilder von der Delegationsreise nach

Antakya
gez. 
Rentschler
Oberbürgermeister

Änderungen vorbehalten!

Am Donnerstag, 13. Oktober 2016 um 15.30 Uhr findet im großen Sitzungssaal des Rathauses eine öffentliche Gemeinderatssitzung mit 
folgender Tagesordnung statt:

TAGESORDNUNG DER ÖFFENTLICHEN GEMEINDERATSSITZUNG

Samstag, 15. Oktober 2016, 10.30 Uhr, 
Spieselstadion Aalen-Wasseralfingen
Internationales Fußballturnier
Veranstalter: Stadt Aalen

Sonntag, 16. Oktober 2016, 11 Uhr, „Altes 
Postamt“, Aalen, Einlass ab 10 Uhr
Afrika-Matinée – Musik, Literatur und ein 
Vortrag zum Thema Flucht aus Afrika. Re-
ferent: Alfred Buss, Amnesty International 
Koordinationsgruppe Sudan/Südsudan
Veranstalter: amnesty Gruppe Aalen, Kul-
turküche, Stadtbibliothek
Tischreservierung unter 07361 980942

Dienstag, 18. Oktober 2016, 19 Uhr, Rathaus 
Aalen, Kleiner Sitzungssaal
Wertebasiertes Europa: Weltoffenheit, Viel-
falt, Willkommenskultur Referent: Robert 
Antretter, ehemaliger Vizepräsident der 
Parl. Versammlung des Europarats
Veranstalter: Stadt Aalen, vhs Aalen, keb 
Ostalbkreis

Mittwoch, 19. Otkober 2016, 20 Uhr, Kino 
am Kocher
„Monsieur Chocolat” – Frankreich 2015
Veranstalter: Kino am Kocher, Kulturküche, 
vhs Aalen

Freitag, 21. Oktober 2016, 18 Uhr, Aalen Tor-
haus, 4. OG
Sinti und Roma- wer sind sie und was wis-
sen wir über sie? Eröffnungsvortrag zur 
Ausstellung „Typisch Zigeuner? - Mythos 
und Wirklichkeit”
Veranstalter: VHS Aalen

Programm der interkulturellen 
Woche 2016: 

„VIELFALT. DAS BESTE GEGEN EINFALT“

WERTEBASIERTES EUROPA: 

Weltoffenheit, Vielfalt, 
Willkommenskultur

Um den Zusammenhalt in Europa zu stär-
ken, ist eine Orientierung an Werten erfor-
derlich. Kultur-Pessimisten sehen Europa 
in einer Krise.
Der ehemalige Vizepräsident der Parlamen-
tarischen Versammlung des Europarates 
Robert Antretter widmet sich in seinem 
Vortrag am Dienstag, 18. Oktober 2016 um 
19 Uhr diesem Thema und bezieht aus sei-
nen außenpolitischen Erfahrungen die Er-
kenntnis, dass die meisten Kulturen der Welt 
die Überzeugung teilen, eine Welt ohne Gott 
habe keine Zukunft. Die kostenlose Veran-
staltung der vhs Aalen und der Stadt Aalen 
findet im Rathaus, Kleiner Sitzungssaal 
statt.

Ihr Ansprechpartner für 
die Zustellung: 
Telefon: 07361 570-543

HOTLINE


